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Verſenkung des franzöſiſchen Linienſchiffes Suffren

Die deutſche Luſitanianote
Taft gegen England

Wie die Köln Ztg berichtet bringen amerikaniſche
Blätter einen angeblichen Auszug aus der deutſchen Luſi
tania Note aus dem wir folgendes wiedergebenGroßbritanniens Weigerung die Vorſchriften der Krieg
führung wie ſie durch das internationale Recht anerkannt
ſind zu befolgen gipfelten in dem Erlaß der rechtswidrigen
königlichen Verfügung Order in Council die bezweckt die
bürgerliche Bevölkerung Deutſchlands durch
Hunger zur Unterwerfung zu bringen Das
internationale Recht räumt den Kriegführenden in gewiſſen
ällen die Befugnis ein Vergeltung gegen den

Feind wegen un menſchlicher Art der Krieg
führung zu üben Als Vergeltungsmaßnahme für die
Hungerſperre verkündete die deutſche Regierung ein Kriegs
gebiet rund um England und gab dabei ihre Abſicht kund
die feindlichen Schiffe in dieſem Bereiche zu vernichten Jn
ſolge dieſes Entſchluſſes wurde auch die Luſitanig verſenkt
Deutſchland bedauert den Verluſt von Amerikanern es hattekeine Abſicht Amerika Schaden zu bringen Jnfol e des
Verluſtes von Leben von Amerikanern änderte Deutſchland

ſofort ſein z in dem Unterſeebootkrieg und erteilte
den Befehlshabern der Unterſeeboote den Befehl eine
Wiederholung des Vorganges zu vermeiden bei der das
Leben von Neutralen gefährdet werden könnte Nachdem
Deutſchland eingeräumt hatte daß die Vergeltung unrichtig
war ſomit ſie die Leben von Amerikanern treffe iſt es jetzt
bereit eine Entſchädigung an dieſes Land zu bezahlen Es
iſt bereit mit den Vereinigten Staaten bei allen Be
ſtrebungen mitzuwirken welche die Freiheit der Meere ſichern
ſollen

e B London 12 Februar Reutermeldung Der
Waſhingtoner Korreſpondent der Times berichtet daß die
amerikaniſche Miteilung von der vermutlichen Beilegung
der Luſitaniaga Angelegenhett mit Gleichgül
tigkeit aufgenommen wurde im Gegenſatz zu der Begeiſte
rung mit der die früheren Erfolge des Präſidenten begrüßt
wurden Einige Blätter im Oſten wie Tribune Sun
Journal of Commerce ſowie der einflußreiche Phila

delphia Ledger bezweifeln den inneren Wert der Regelung
Jm allgemeinen bewahrt die Preſſe Stillſchweigen Die
Waſhingtoner Korreſpondenten der Newyorker Blätter
ſtellen feſt daß in Regierungskreiſen wenig über einen di
plomatiſchen Sieg geſprochen wird

Morning Poſt meldet aus Waſhington vom 9 d M
Da die Gefahr eines Bruches mit Deutſchland vorüber iſt
wird Präſident Wilſon was derzeit ſehr wichtig iſt die
Freiheit haben energiſcher mit England abzurechnen Es iſt
gut ſich dies beizeiten klar zu machen bevor es zu ſpät iſt
Das britiſche Publikum darf nicht ſo überraſcht und empört
ſein wie damals als Präſident Cleveland ſeine Vene
zuela Botſchaft an den Kongreß ſandte

Die Londoner Korreſpondenten drücken ihr Erſtaunen
darüber aus daß in Amerika eine ſolche ſtarke Stimmung
gegen England wegen ſeiner Einariffe in den amerifaniſchen
Handel herrſche Niemand wird den früheren Präſidenten
Taft als Deutſchenfreund hinſtellen denn Taft iſt gewohnt
ſich vorſichtig auszudrücken Es iſt daher entmutigend zu
a was Taft geſtern abend in einer Rede in Newyork
agte

Die Rechte der Neutralen gelten wenig
England hat das Völkerrecht verletzt und eine
Politik verfolgt die es uns nicht verfolgen laſſen wollte als
wir im Bürgerkriege eine Blockade gegen ven Süden er
richteten
9 Das haben Tauſende geſagt ſeit unſere Blockade beſteht
Ferner wird der Präſident beſchuldigt englandfreundlich
und deutſchfeindlich zu ſein und er wird jetzt zeigen daft
die Beſchuldigung falſch iſt und daß er gegenüber England
Rechtswidrigkeiten ebenſoviel Mut beweiſen kann als gegen
über den Deutſchen

d

Das Seegefecht an der Doggerbank
Der erfolgreiche Vorſtoß einer deutſchen Torpedoboots

flottille in der Richtung auf die engliſche Oſtküſte hat den Eng
ländern wieder von neuem zum Bewußtſein gebracht daß es
mit ihrer Seeherrſchaft nicht einmal in den eigenen britiſchen

wäſſern allzuweit her iſt Bei dem letzten Streifzug den
ein deut ches Geſchwader vor einigen Wochen durch die Nord
ee unternahm war wie erinnerlich von der gewaltigen Flotte
es Jnſelreiches nirgends eine Spur entdeckt worden Dies

mal trafen es unſere flinken Torpedoboote beſſer mehrere
engliſche Kreuzer kamen ihnen auf der Doggerbank in den Weg
ielten es aber ſr das Geratenſte vor dem Feind den ſie an

geblich immer ſo ſehnſüchtig auf dem freien Meer erwarten
alsbald die Frucht zu ergreifen Daß ſie trotzdem nicht ohneſaſinduiche Einbuße davongekommen ſind haben wir dem

chneidigen Offen ivgeiſt unſerer blauen Jungen zu verpdanken
en dem neuen reuger Arabis den Garaus machten und
ſie zweiten Kreuzer einen Torpetotreffer beibrachten An
a

er w gliſche Flotte gewiß kein unerſeßzlicher Verluſt

Amtliche Meldung des Admiralſtabs
WTB Berlin 12 Februar Amtlich Ein deutſches

Unterſeeboot hat am 8 Februar an der ſyriſchen Küſte ſüd
lich von Beirut das franzöſiſche Linienſchiff Suffren ver
ſenkt Das Schiff ſank innerhalb zwei Minuten

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Suffren lief 1899 vom Stapel hat ein Deplacement
von 11 290 Tonnen eine Beſtückung von vier 30,5 zwei 13,8
acht 10 und zwanzig 4,7 Zentimeter Geſchützen und zwei Tor
pedolancierrohren Das Schiff hatte eine Geſchwindigkeit
von 18 18,5 Knoten und 633 Mann Beſatzung

Amtlicher Bericht der Heeresleitung

Kämpfe in der Champagne
WTB Großes Hauptquartier 12 Februar

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Nach heftigem Feuer auf einen großen Teil unſerer

Front in der Champagne griffen die Franzoſen abends öſt
lich des Gehöftes Maiſons de Champagne nordweſtlich von
Maſſiges an und drangen in einer Breite von noch nicht
200 Metern in unſere Stellung ein

Auf der Combres Höhe beſetzten wir den Nand eines
vor unſerem Graben von den Franzofen geſprengten

Trichters
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Vorſtöße ruſſiſcher Patrouillen und kleinerer Abteilungen
wurden auf verſchiedenen Stellen der Front abgewieſen

Valkan Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt unverändert

Oberſte Heeresleitung
JFSF ec

R h

offener See nach und nach geworden ſind deſto mehr Urſache
haben wir uns darüber zu freuen daß die Engländer auch bei
dieſer Gelegenheit wieder den kürzeren gezogen haben Auf
die Tat ache daß unſere Torpedoboote dabei noch wenige
Tage nach der Heldentat des King Steffen gegenüber derSeſehung unſeres L 19 drei Offiziere und 21 Mann aus

Seenot gerettet haben ſei nur nebenher hingewieſen Herr
Grey wird vielleicht wenn er das nächſte Mal wieder über die
Barbarei der deutſchen Seekriegführung zu reden hat dieſen
Vorfall ſeinen Bedürfniſſen entſprechend mit zu verwerten
wiſſen

Der an der Doggerbank verſenkte engliſche Kreuzer Ara
bis iſt eins der neueſten und modernſten Kriegsſchiffe Er
wurde vor wenigen Wochen in den Dienſt geſtellt und dürfteein Deplacement von 3800 Tonnen haben e iſt aſſo an der

Doggerbank eine ſehr wertvolle Kampfeinheit der engliſchen
Flotte in den Grund gebohrt worden

WTR Berlin 12 Febr Den Blättern gibt der erfolg
reiche Vorſtoß der deutſchen Torpedobootflottille in der Rich
tung auf die engliſche Oſtküſte Veranlaſſung daran zu er
innern daß bei dem letzten Streifzuge den ein deutſches
Geſchwader vor einkgen Wochen durch die Nordſee unter
nahm von der gewaltigen Flotte des Jnſelreiches nirgends
eine Spur entdeckt wurde Diesmal trafen es wie der A
ſchreibt unſere flinken Torpedoboote beſſer Mehrere eng
liſche Kreuzer kamen ihnen auf der Doggerbank in den Weg
hielten es aber für das geratenſte vor dem Feinde den ſie

e immer ſehnſüchtig auf dem freien Meere erwarten
alsbald die Flucht zu ergreifen Daß ſie trotzdem nicht ohne
empfindliche Einbuße davongekommen ſind haben wir dem
ſchneidigen Offenſivgeiſt unſerer blauen Jungen zu ver
danken die dem neuen Kreuzer Arabis den Garaus
machten und einem zweiten Kreuzer einen Torpedotreffer
beibrachten

Jn der Germania heißt es Wenn man den Engländern glauben ſollte wäre es jedem deutſchen Schiffe längſt
unmöglich gemacht unſere Kriegshäfen zu verlaſſen und nun
ziehen unſere Torpedoboote bis auf 120 Seemeilen an die
engliſche Küſte heran verſenken einen neuen Kreuzer und
treffen einen zweiten

Die Doggerbank
bei der unſere tapferen Torpedoboote einen ſo ſchönen Er

über die britiſchen Kreuzer davontrugen iſt eine 515
ilometer lange 64 Kilometer breite Sandbank zwiſchen

England und Dänemark Jn der Frage der Nordſeedenen hat ſie ſich durch ihren Reichtum an Stock

iſchen h ie iſt vornehmlich für die engliſchen
Seefiſchhandelsplätze von großer Bedeutung Am Südende
der Doggerbank ſand übrigens im Jahre 1781 zwiſchen Hol
ländern und Engländern ein unentſchieden gebliebenes
Treffen ſtatt Die Engländer werden wenig erbaut ſein
daß nun auch unſere Torpedoboote ihnen ſo nahe auf den

er n dieſem Weltkriege Zuſammenſtöße auf 1 Pelz rücken

und frontales Schrapnellfeuer ſperrte

Vom Balkan
Das Expeditionsheer von Saloniki

e B Ruſſiſche Blätter berichten aus Saloniki daß in
den letzten Tagen größere Truppenformationen in Saloniki
ausgeſchifft wurden ſo daß die Geſamtſtärke des auf grie
chiſchem Boden befindlichen Expeditionsheeres nunmehr
230 000 Mann betrage Auch ſchwere Artillerie und Muni
tion wurden im Hafen von Saloniki und in der Bucht von
Orfano gelandet Der Feind iſt auch beſonders eifrig mit
der Inſtandſetzung und dem Ausbau feiner rückwärtigen
Verbindungen beſchäftigt Jn Albanien haben die Bul
garen bereits Elbaſſan ducrchſchritten und
ſteigen in größeren Kolonnen zur Küſte hinab Auch die
Bulgaren bedienen ſich der ortskundigen waffenfähigen
Albaner als Erkundungstruppen Die gegen Palona Du
razzo vorrückende bulgariſche Armee ſteht unter dem Kom
mando des bekannten bulgariſchen Generals Todoro w

Vor den Toren von Durazzo
c B Aus dem Krtiegspreſſequartier 12 Febr Während

das ſchon über die Vorgänge ter der Waffenſtreckung
in Montenegro ſo eigenartig unterrichtete montenegriniſche
Generalkonſulat in Rom und das Preſſebureau der ſerbiſchen
Regierung auf Korfu von einer Niederlage der öſterreichiſch
ungariſchen Truppen in Albanien wiſſen wollen haben dieſe
W Vormarſch planmäßig fortgeſetzt und einerſeits Eſſad

aſchas Quartier Tirana beſetzt und ſich anderſeits Durgzzo
um ein weiteres Stück gä ert Der große Widerſtand den
Eſſad Paſcha angekündigt hatte äußerte in Wahrheit
nur in ſchwächlichen Abwehrverfucher und ſo wehen dennauch auf dem Kaſtell in Tirana die öſterreichiſchungariſchen

arben Die Höhen ſüdweſtlich von Preza die die k u k
ruppen J zeitig in Beſitz genommen haben liegen nur

etwa 15 Kilometer von Durazzo entfernt

Montenegro

WIB BVerlin 12 Febr Jn der Poſt wird za den
wortreichen Mitteilungen des Miniſterpräſidenten des
Königs der Schwarzen Berge daß die montenegriniſche Re
gierung nichts von Verträgen und von Uebergabe habe wiſſen
wollen und daß ſie nur zum Schein einen Waffenſtillſtand
nachgeſucht habe bemerkt Der eigentlich Betrogene iſt bei
dem Handel der Vierverband denn er erhält ſchöne Worte
während Oeſterreich Ungarn Herr in Montenegro iſt

Verhaftung ruſſiſcher Offiziere in Rumänien
c B Sofia 12 Febr Wie die Zeitung Kambana er

fährt ſind in Giurgewo drei höhere ruſſiſche Offiziere die
Bomben mit ſich führten von den rumäniſchen Behörden ver
haftet worden Die Unterſuchung ergab datz Anſchläge am
Donau Ufer beabſichtigt waren

Ruſſiſche Niederlagen bei
Czernowitz

c B Aus dem Kriegspreſſequartier 12 Februar Allen
ruſſiſchen Gegenbemühungen zum Trotz konnte die kroatiſche
Landwehr die erſtürmte feindliche Vorſtellung am Grenz
dorfe an behaupten und 145 Mann ſowie einen
Kadetten als Gefangene abführen Die betreffende ruſſiſche
Stellung ſchob ſich nördlich Feen Toporoutz vor e ä demWaldgedirge Sawczyna und einer Dnujeſtrſchleife von Uſcfe

bis Kupie an der beſſarabiſchen Grenze bildend den End
punkt der Landſtraße Dobronoutz Czernowitz t Er
oberung bedeutet einen weſentlichen Gewinn Jn Wolhynien
erneuern ſtärkere ruſſiſche Abteilungen ihre Verſuche vor
eſchobene Feldwachen der Armee Joſef Ferdinands auf die

uptlinie zurückzudrängen und in dieſe ſelbſt einzudringen
Zumeiſt ſcheitern die Angriffe ſchon an der Aufmerkſamkeit
der Feldwachen und der präziſen Wirkung der öſterreichiſch
ungariſchen Artillerie die das Vorfeld durch flankierendes

n anderen Fällen
mußten die ruſſiſchen Eindringlinge mit dem Bajonett aus
den Deckungslöchern der Feldwachen herausgeworfen werden
wobei ſich beſonders das ungariſche Jnfanterie Regiment
Nr 82 auszeichnete

Ruſſiſche Vorbereitungen in Beſſarabien

T U Bukareſt 12 Februar Die Ruſſen treffen in Beſſ
arabien beſondere Vorbereitungen Geſtern trat in Jsmail
eine ſtändige Militärkommiſſion zuſammen um die Frage ber
Grenzbefeſtigung zu beraten An der Sitzung nahm auch Ge
neral Viſolghin der Kommandant der ſüdbeſſarabiſchen ruſſi
ſchen Armee teil Aehnliche Kriegsräte fanden auch in anderen
beſſarabiſchen Städten ſtatt Unmittelbar nach dieſen Be
ratungen begannen große Truppentransporte Die Eiſenbahn
verbindung über Ungeni nach Rumänien iſt wieder unter

brochen Die rumäniſche Poſt iſt in Rußland nicht eingetroffra
d
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Me rumäniſchen verkehren nur bis zur ruſſiſchen Grenze
dort werden die Reiſenden von den ruſſiſchen Behörden an
gehalten In Beſſarabien verkehren nur Militärzüge

Diktatur in Rußland
c B Budapeſt 12 Februar Jndirekt wird aus Peters

durg berichtet daß falls es Stürmer nicht gelingen ſollte
die Dumaſeſſion im Sinne der Regierung durchzuführen
die Diktatur als ſicher gilt Es würde dann die Perſon des
Kriegsminiſters Poliwanow entſchieden in den Vorder
und treten

Die Ernährungsfrage in Polen
WTB Berlin 1t Februar Die Nordd Allg Zigchreibt über die Lebensmittelfrage in Polen Mit Erlaub

nis der deutſchen Regierung haben Herr Witney vom bel
giſchen Hilfskomitee und Herr Walcott von der Rockefeller
Stiftung eine gründliche Unterſuchung der wirtſchaftlichen
Lage der einheimiſchen Bevölkerung im ruſſiſchen von den
Deutſchen beſetztem Gebiete vorgenommen Jnfſolge
gehenden Entgegenkommens der Regierung konnten
überall hinreiſen beſichtigten Kobryn Breſt Litowsk War
ſchau und andere Städte durften unter der Bevölkerung
zirkulieren und ſich mit ihr unterhalten ohne von Offizieren
dabei begleitet zu ſein ſo daß die Ergebniſſe ihrer Reiſe als
zutreſfend zu betrachten ſin Jn von ihnen aufge
ſuchten Diſtrikten iſt die r der Bevölkerung immerhin
ernſt Handel und Wandel liegen in Polen allgemein dar
nieder werl die Ruſſen auf ihrem Rückzuge tauſende von
Fabriken und Werkſtätten zerſtört haben Auch die Er
nährungsfrage iſt eine ſehr ſchwierige da die Ruſſen wo
ſie nur konnten die Ernte vernichtet haben Infolgedeſſen
iſt ein erheblicher Bruchterl der Bevölkerung in eine ſolche
Lage verſetzt daß er darauf angewieſen iſt von der öffent
lichen Mildtätigkeit zu leben oder von den Deutſchen er
nährt zu werden Daß dieſe Ernährung nur gerade dasabſolut t bieten kann iſt bei der beſtehenden
Lage klar Es wäre daher außerordentlich erwünſcht wenn
für Polen und Litauen ein ähnliches Hilfswerk organzſiert
würde wie es bereits ſeit längerer Zeit für Belgien und
die beſetzten Gebiete von Nordfronkreich mit Erfolg funktio
niert Hierzu würde nach Anſicht der amerikaniſchen Ver
treter eine monatliche Ausgabe von einer Million Dollars
erforderlich ſein Die deutſche Regierung hat ihnen zugeſichert daß etwa in das beſetzte Gebiet eingeführte Rah

rungsmittel nur der notleidenden Bevölkerung zugute kom
men ſollen Die amerikaniſchen Vertreter würden dauernd

n a cedccahhheheerem eigen everwendet werden wen Tr ovenv
Kreisordnung und Zweckverband in Polen

T V Berlin 11 Februar Die Berl Mp erfährtAm 1 März wird im Generalgouvernement Warſchat Mi

Kreisverordnung 78 deutſcher Art eingeführt Jeder
Kreis bildet einen mmunalverband zur Selbſtverwal
tung Der Verwaltungschef kann mehrere Krei für be

en Verwaltungszwecke zu einem Zweckverband ver

Der König von Bulgarien
im k u k Armeeoberkommando

Berlin 11 Febr Nach hierher gelangten Nachrichteaus dem Großen Hauptquartier iſt e Veſuch d Von p

der Bulgaren der ſich heute vom Kaiſer verabſchiedet hat
außerordentlich befriedigend und gut verlaufen

Wien 11 Febr Aus dem Kriegspreſſequartier wird ge
meldet König Ferdinand der Bulgaren iſt heute um 30 Uhr
nachmittags im Standort des k u k Armee Oberkommandos
eingetroffen Der Monarch der vom Miniſterpräſidenten
Radoslawow dem Generaliſſimus Jekow und einem zahl
reichen Gefolge begleitet war wurde auf dem Bahnhof von
Seiner k u k Hoheit dem Armee Oberkommandanten Feld
marſchall Erzherzog Friedrich dem Chef des Generalſtabes
Generalsberſt Freiherrn Conrad von Hötzendorf dem k u k
Armee Oberkommandanten zugeteilten Vertretern des deut
ſchen Heeres und von den Spitzen der Lokalbehörden emp
fangen Nach herzlicher Begrüßung und Vorſtellung des Ge
folges fuhr Seine Majeſtät an der Seite des dmarſchalls
ins Schloß Jn den feſtlich geſchmückten Straßen hatte eine
dichte Menſchenmenge Aufſtellung genommen die den ver
bündeten Herrſcher mit warmen Zuruſen begrüßte

e

Von der Weſtfront
Sept und Pfettershauſen von den Franzoſen

geräumt
e B Baſel 12 Februar Von der franzöſiſchen Grenze

melden die Zeitungen Die Franzoſen haben die Ortſchaften
an der Frontmauer der ſundgauiſchen Grenze dieſer Tage
geräumt nämlich Sept und Pfettershauſen

Die Beſchießung von Belfort
e B Baſel 12 Febr Seit Montag iſt die franzöſiſche

Grenze in der ganzen Länge wiſchen lle und Bellegacd
für jeden Verkehr geſperrt und an der ſchweizeriſch franze
ſiſchen Grenze im Elsgau iſt ſogar der bisher freie kleine
Grenzverkehr unterbunden Die Franzoſen haben die Ort

en an der Front längs der ſundgauiſchen Grenze dieſer
age geräumt Die Bevölkerung wurde durch die Militär

behörden nach Giromagny gebracht Seit einigen Tagen
hört man von Baſel aus in der Richtung auf Belfort zeit
weiſe ſchweres Geſchützfeuer

Die Kämpfe im Artois
Genf 11 Februar In einer Beſprechung der letzken

gen Soheter in den
n

Frankreichs grohe Kohlennot

De kf meldet aus Bern Der Kohlenmangel
roß daß den bedürftigen Frauen der Mobili

an
n Paris i723 der don in den ſie bisher zugleich mit den
nterſzügtzungsgeldern erhielten ſeit einiger Zeit wie Petit

es iſt et raglich

Journal eVerband der ilchhändler in Marſeille be
Milch für 50 Centimes zu verkaufen

e

Zwei Beſuche
Von Dr Joſef Bayer

Unmittelbar an den Gegenbeſuch des bulgariſchen
Za ren im deutſchen Hauptquartier ſchließt ſich die Fahrt
Briands nach Rom So wenig direkter Zuſammen
hang anſcheinend zwi chen den beiden Ereigniſſen beſteht ſo
drängt ſich doch ein Vergleich zwiſchen Anlaß Vorgeſchichteund Verlauf der beiden Veſuchorei en jedem geradezu auf

der die Entwickelung der jüngſten Zeit innerhalb der beiden
ehe Wie Bündnisgruüppen mit kritiſchen Augen ver

o

ellt nicht meyr au denn i e
oß das Liter

gt hat Merkwürdig genau ſpiegeln da die äußerlichen
rgänge die inneren Zuſammenhänge und die militäriſch

politiſche Lage der Stunde wider
Die Reiſe des Zaren Ferdinand ins deutſche Haupt

quartier iſt ein Pelreneä die Erwiderung der Fahrt
des Kaiſers nach Niſch geweſen Wenn auch durch die An
weſenheit der leitenden Staatsmänner und Generale auf
beiden Seiten der hochpolitiſche Charakter der Zuſammen
kunft der beiden Monarchen genügend betont worden iſt ſo
wiſſen wir doch alle daß die bei dieſer Gelegenheit geführten

Beſprechungen nur der ruhigen Feſtigung und dem Ausbau
des Bündniſſes gegolten haben das den Beteiligten ſchon ſe
koſtbare Frchte gen at Dies iſt auch aus den herz
lichen bei dem Mahle im Hauptquartier gewechſelten Trink
ſprüchen deutlich geworden Wir wiſſen daß keinerlei Mei
nungsverſchiedenheit die Teilnehmer an dem Vierbunde
trennt deſſen mächtigſtes und führendes Glied das Deutſche
Reich iſt und wie im Kreiſe der leitenden Perſonen ſo ſind
auch in der Oeffentlichkeit all der beteiligten Länder nie
Aeußerungen als die der vollen Harmonie der Befriedigung
aller über das er Geleiſtete und der frohen Zu
friedenheit darüber laut geworden wie jeder einzelne den

zugefallenen Teil der gemeinſamen großen Aufgabe er
füllt hat Und ſo wie beim Rückblick auf das Geſchehene und
bisher Erreichte iſt auch bei dem Ausblick auf das noch zu
Vollbringende Einmütigkeit der Auffaſſung und gleichmäßige
Entſchloſſenheit in den Augen aller Glieder des Bundes das
Sel c und nach wie vor ſtehen alle Entwürfe
und jegliche Ausführung unter dem Zeichen feſten Zuſammen
haltens und gegenſeitigen Vertrauens

So ſelbſtverſtändlich ſind uns alle dieſe Dinge daß man
kaum das Bedürfnis fühlte auf ſie beſonders hinzuweiſen
wenn ſich nicht dadurch eben erſt der rechte Maßſtab fände

die Beurteilung der Zuſtände die den n
iniſterpräſidenten n a ch Rom führen Gewiß es fehlt

nicht an glänzenden offiziellen Veranſtaltungen und eifrigem
Bemühen der Gaſtgeber wie der franzöſiſchen Gäſte über all
das hinwegzutäuſchen was an Streit und Zank und Zwieſpalt m en den Mächten des Vierverbandes ſich in den
letzten Wochen abgeſpielt hat Der Menge die Herrn
Briand I Befehl von oben in den Feen der ewigen
Stadt zujubelt iſt gar nicht ſchwer der Glaube beizubringendaß nun von Paris der Retter für alle Leiden und Be
ſchwerden des in hoffnungsloſem Kampfe liegenden Jtaliens
erſchienen ſei wie man auch den Franzoſen bei ſeinem Er
ſcheinen Briand als den Retter aus einer verfahrenen inner

litiſchen Lage hingeſtellt hat die heute noch genau ſo ver
ahren iſt wie damals e werden ernſthafte Fern

weder im Ententelager ſelbſt noch auf der Gegenſeite ſich
durch den normalen lauf des ſchönen von Salandra er
ſonnenen Feſtprogramms täuſchen laſſen Die Aufgabe
die den verantwortlichen Leiter der franzöſiſchen Politik nach
Rom geführt hat eine ungemein ſchwere und

mit dem Beſuche der ſchon vor Wochen
angekündigt worden war und immer wieder hinausgeſchoben
worden iſt der italieniſchen Regierung überhaupt ein Ge
fallen geſchieht Man braucht es niemandem mehr zu ſagen
und noch weniger zu beweiſen daß Herr Briand dem es
nach der Rolle des diplomatiſchen Oberhauptes des Vier
verbandes gelüſtet nach Rom gekommen iſt weil Jtalien
nicht ſo will und nicht ſo kann wie ſeine Ver
bündeten wollen und weil min es für nötig hält
den widerſpenſtigen Genoſſen der nicht mehr gleichen Schritt
hält feſter an die Hand zu nehmen und dahin zu ſchleppen
wo man ihn braucht Briand hat es einem Vertreter des
Secolo ſelbſt geſagt daß vor allem einheitliche Leitung

und einheitliche Tätigkeit dem Vierverbande nottue und
daß er mit den italieniſchen Staatsmännern darüber unter
handle wie dieſes Ziel zu erreichen ſei Deutlicher kann
man nicht ſagen daß es innerhalb des Bundes an der wich
tigſten Vorbedingung eines erfolgreichen Handelns an
der Gemeinſamkeit der Beratung und des Beſchluſſes t
immer fehlt Deutlicher kann man den Gegenſatz innerhal
der Mächtegruppen die nun dem Zeitpunkt des Ringens um
e Entſcheidung immer näher kommen gar nicht charakteri

eren

Wer glaubt im Ernſte daß der Spalt der da klafft
durch den Beſuch Briands in Rom und durch ſeine nach
folgenden Beſprechungen mit dem König Viktor Emanuel
an der Front wirkli Krſwleßen werden wird Schon bei
den Beſprechungen in Rom wird ſich zeigen zu man über
das was Haupt und Nebenſache iſt ganz verſchiedene An
ſichten hegt Herr Briand bringt einige Fachleute mit den
Miniſter ohne Portefeuille Bourgeois der in der Behand
lung der auswärkigen Dinge wo z iſt ſeinen Muni
d Thomas und den Miniſterialdirektor de Mar
erie Dieſe ſollen neben den allgemein diplomatiſchen
ragen auch die Dinge die Jtalien ſpeziell ſo ſchwer be

drücken das Frachtenproblem und die Frage des Wechſel
kurſes erörtern den Austauſch von Waffen und Kriegs
material in die Wege leiten und ähnliches mehr das hei
ſie ſollen den Jtalienern klar machen daß man nicht allein
kommt um von ihnen neue Opfer o heiſchen ſondern daß
man ihnen auch etwas bringt Die italieniſchen Unter

werden ſehr wahrſcheinlich auf das was ihnen ge
racht werden ſoll das Hauptgewicht legen ſie werden

merken daß nach den bitteren Zwiſtigkeiten die ſich 87
ihnen und den Engländern abgeſpielt Herr Briand die Rolle
des Verſöhnungsonkels durchzuführen hat und werden dieſem
Vermittler ihre Bedingungen ſtellen Es fragt ſich aber
z ſehr ob dieſe Bedin v dieſe Forderungen nach
eld und Materigl nach Schiffen und Kohlen in ſo weit

u überhaupt erfüllt werden können daß
ie Herren Salandra und Sonnino die ohnehin den Boden

unter ihren Füßen wanken fühlen ſich auch auf die For
derungen ihrer Verbündeten Teilnahme an der
Operation außerhalb Jtaliens und Kriegserklärung an
Deutſchland einlaſſen können Heute ſind dieſe Forderungen
außer bei einem kleinen Häufchen ganz radikaler Kriegs
ſchreier nirgends in Jtalien populär ganz und gar nicht

bei der Mehrheit der Kammer und des Senats und eben
wenig bei der Regierung ſelbſt die heute von dieſem ar
mente abhängiger iſt als damals da ſie mit den ittel
der Straßendemagogie der Mehrheit ihren Willen aufge
wungen Das Parlament hat den Stoßſeufzer vernomm e
en Herr Salandra in Turin ausgeſtoßen daß es gelte arg

den Verbündeten gegenüber i zu ſein falls man tönne
und es erwartet nun daß der Mann der dieſe tolzen Wort
prach ſich von ſeinem Pariſer Gaſte nicht einfach in di

aſche ſtecken läßt eGegenüber der Forderung der Teilnahme an der Salo
niki Expeditton hat man bis in die allerletzten Tage
hinein in Jtalien noch ſehr taube Ohren gezeigt und in ſehr
durchſichtigen Zeitungsartikeln die Alliierten darauf hin
gewieſen daß ſie ſich doch endlich die Mitwirkung Ru
mäniens für ihre Offenſive ſichern ſollten Das Ver

der italieniſchen Truppen in Albanien die ſogar
urazzo preisgeben und ſich ganz allein auf die Verteidigung

Valonas beſchränken zeigt daß Cadorna noch immer keine
Truppen an der Jſonzo Front entbehren kann und in der

ehe Preſſe macht man kein Hehl daraus daß man
einen ö erreiiſeer Einbruch ins eigene Land für den Fatx
befürchtet daß Cadorna umgeſtimmt werden könnte was
übrigens nicht wahrſcheinlich iſt

an wird daher nicht erſtaunt e ſein brauchen wenn
der große Apparat den die franzöſiſche e in Be
wegung ſetzt um den italieniſchen Vaſallen hren Wünſchen
gefügig u machen ſchließlich nur einen kleinen Effekt er
zielt as die engliſchen Daumenſchrauben nicht erreichen
konnten vermögen vielleicht die Liebeserklärungen der
lateiniſchen Schweſter noch weniger eine Aufforderung zum
Selbſtmord einem Dritten zuliebe hört niemand gern

T V Lugano 12 Febr Anläßlich der Ankunft Briandsin Rom bringen die n en noch immer lange Artikel
über die Bedeutung dieſes Beſuches ihre Darlegungen bieten
aber kaum etwas anderes als die ſchon oft rn geäußerten
Hoffnungen auf die Geſtaltung der Zukunft leichſam in
Verzückung erklärt der Meſſagero in Jtalien habe man
das Gefühl als ob man vor einem neuen noch größeren
Kriege ſtehe der die Endentſcheidung einleite und auch
Jtaliens künftiges Schickſal beſtimmen werde Jn flam
menden Worten verſichert der Meſſagero Jtalien ſei nun
mehr zu jedem Opfer bereit es erwarte aber dafür von
ſeinen Verbündeten eine vollſtändige Befriedigung ſeiner
Bedürfniſſe für den Krieg wie auch für die Friedenszeit

e

Jtalien
Eine öſterreichiſche Gegenoffenſive

gegen Jtalien
e B Rotterdam 12 Februar Der Daily Telegraph

meldet aus Athen Der Angriff auf Saloniki wurde ver
ſchoben bis nach dem großen Angriff der jetzt auf der ita
lieniſch öſterreichiſchen Front vorbereitet wird t

Ausfahrt der italieniſchen Flotte
aus Brindiſi

e B Wien 12 Februar Dem Neuen Wiener
rnal wird aus Genf T daß die italieniſche

lotte mit unbekanntem Ziele den Hafen von Brindiſt ver
laſſen habe

Glänzender Vorſtoß eines öſterreichiſchen Panzer
zuges auf die italieniſchen Stellungen

e B Wien 12 Februar Ueber den gelungenen
Vorſtoß eines öſterreichiſchungariſchen Panzerzuges wird
aus dem Krigspreſſequartier gemeldet Jn den letzten
Tagen unternahm einer unſerer Panzerzüge einen ge
lungenen Vorſtoß gegen die italieniſchen Stellungen Un
bemerkt zur Rachtzeit näherte ſich der Zug bis dicht an die
betreffende italieniſche Stellung und feuerte einen Kanonen
ſchuß auf einen Unterſtand Es wurde ein Volltreffer
erzielt und in wilder Flucht rannten die italieniſchen Feld
wachen nach rückwärts Der Panzerzug fuhr dann noch
näher heran und zwar bis auf 50 Meter an die italieniſchen
Schützengräben und begann nunmeher dieſe unterſtützt von
unſeren tadellos arbeitenden Scheinwerfern zu bombardie
ren indem er 76 Schüſſe abgab von denen jeder ein Voll
trefſſer war Was in den beſchoſſenen Gräben an Jtalienern
nicht getötet oder ſchwer verwundet wurde flüchtete durch
die Verbindungsgräben nach rückwärts Nachdem noch das
weiter hinten gelegene Blockhaus des Abſchnittskommandan
ten mit Granaten bedacht wurde dampfte der Panzerzug
wieder davon und erreichte unter dem wütenden Feuer der
italieniſchen Artillerie glücklich die öſterreichſchen Stel
lungen

Cadorna erzählt
WTB Rom 12 Februar Amtlicher Kriegsbericht vom

11 Febxuar Mehrere für uns günſtig verlaufene Zuſammen
ſtöße ereigneten im Hoch Chiarzo und im Abſchnitt von
Santa Maria Jn der Zone von Görz beſchoß unſere Ar
tillerie wirkſam feindliche Lager und auf der Fahrt nach
St Peter befindliche Züge die zur Rückfahrt gezwungen
wurden Jn dem gebirgigen Teile des Operationsgebietes
ſiel reichlich Schnee

Wer Odol regel
mäßig jeden Tag
anwendet übt nach
unſeren heutigen
Kenntniſſen die
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und Mundpflege
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Schützengraben ſcheint ihm alſo wenig zu behagen

der erſte Maſchiniſt und der zweite Steuermann ertrunken

allgemein beliebter erſter Adjutant iſt nach kurzem Krank
ſein plötzlich geſtorben

es italieniſchen Fliegers in Lugano tauchte bald das Ge

indem ſie Barbhati als einen Rekordmann begrüßt welcher

J Ftalien wieder zugeſtellt wurden

Annäherung zwiſchen Salandra und Die deutſchen Internierten in
Giolitti

c B Lugano 11 Februar
anti berichtet über eine zunehmende Annäherung
ä ras an die Giolettipartei und behauptet

sal re Annäherung bald vollzogene Tatſache ſein werde
daß dere der Zorn der ſogenannten Demokratie und der
Daher aliſten die heute in ohnmächtiger Wut Salandra die
Faler zeigten und mit einer Neuaflage der Mai

e drohten doch wären ſie diesmal gegen Salan
gerichtet falls er in ſeiner lahmen Außenpolitik und

d olitit fortfahre Avanti rät indeſſen Salandra an
rch Drohungen bezahlter Individuen nicht einſchüch ſern

denn das Volk ſtehe nicht hinter ihnen Die Frage
die Demokraten die Nationaliſten die offiziellen So

ſiſten und die Regierung ſich über die gegenwärtigen wirt
und finanziellen Mängel einigen könnten oder ob

Parteien den Miniſter wegen der ausgebliebenen Kriegs
närung an Deutſchland zu bekämpfen gedenken Im letzteren
Foll werde übrigens eine Kriſis wenig wahrſcheinlich ſein

Vermiſchke Kriegsnachrichken

land organiſiert den Meuchelmord auch imEng Mittelmeer
e B Budapeſt 12 Februar Peſti Hirlap meldet aus

wien England hat um die erhöhte Tätigkeit der deutſchen
aterſeeboote im Mittelmeer zu hemmen eine aus etwa

ſoo Fiſchdampfern beſtehende Flottille im Mittelmeer or
ganiſiert Dieſe Fiſchdampfer wurden alle bewaffnet und
mit Stahlnetzen 7 hre Geſchütze ſind verhüllt um
unter dem Scheine harmloſer Fiſcherfahrzeuge fahren zu
tönnen Gelangen ſie dann in die Nähe von Unterſeebooten
ſo unternehmen ſie gegen dieſe meuchleriſche Angriffe Einige
ſolcher Dampfer wurden bereits durch Unterſeeboote ver

Engliſche Erhöhung der Kriegsgewinnſteuer
Die Financial News erfährt aus informierten Krei

Erhöhung der Kriegsgewinnſteuer von 50 auf 75 Prozent

Thurchill erholungsbedürftig
Der frühere Miniſter Winſton Churchill der nach Nie

erlegung ſeines Amtes ſich bekanntlich als Offizier an e
Front nach Frankreich begeben hat erſuchte wie aus Amſter
dam gemeldet wird um einen längeren Urlaub da er ſich
in ſeiner Geſundheit erſchüttert fühlt Das Leben im

Auf eine Mine gelaufen
WTB Rotterdam 11 Febr Der Lotſendampfer Nr 10

iſt geſtern abend in Hoek van Holland mit 10 Mann der Be
ſatzung des noripegiſchen Dampfers Vaarle eingetroffen
der 30 Meilen nordweſtlich von Terſchelling auf eine Mine
gelaufen und geſunken iſt Wahrſcheinlich ſind der Kapitän

Hindenburgs erſter Adjutant
Berlin 12 Febr Major Caemmerer Hindenburgs

Fahnenflucht durch die Luft

c B Bern 12 Febr Nach der erzwungenen Landung
rücht auf daß es ſich um einen Deſerteur handle Die Thur
gauer Zeitung ſpricht heute offen aus daß dies der Fall iſt

als Erſter durch die Luft deſertierte Dies mache begreiflich
warum der Flieger wie das Flugzeug ſo ſchnell franko

m v 7

SpaniſchGurnen
T V Madrid 12 Februar Die Zahl der in Spantſch

Guinea Jnternierten deutſchen Soldaten aus Kame
run iſt größer als anſänglich angenommen wurde Sie
wird auf 2600 und einſchließlich der Familien auf 4000 Per
ſonen geſchätzt Die Deutſchen werden nach den Kanari
ſchen Jnſeln den Balearen und Spanien ge
bracht Der Transport wird aus Mangel an Schiffen zwei
Monate dauern 500 Tongen Lebensmittel ſind von Cadiz
nach Gurneg abgegangen wo die Schwarzen die mitkämpf
ten interniert werden

Prinz Oskar von Preußen nach Berlin abgereiſt
T V Berlin 12 Februar Wie dem vBerliner eblatt aus Königsberg i Pr gemeldet wird iſt r er

wundete Prinz Oskar von Preußen vom öſtlichen
Kriegsſchauplatz nach Berlin abgereiſt

Der türkiſche Botſchafter und der öſterreichi itäratte in in Luſſiſche n
WTIB Teheran 11 Febr Petershurger Telegraphen

Agentur Bei Keredje nahm eine Koſakenpatrou
Europäer feſt in denen man den türkiſchen Botſchafter in
Teheran Aſſim Bey den Militärattachs OeſterreichUngarns
und zwei Oeſterreicher erkannte die in ruſſiſche Kriegs
gefangenſchaft geraten und nach Perſien entflohen waren

Erſatzanſprüche für Zeppelinſchäden
Jn Londoner parlamentariſchen Kreiſen verlautet daß

der ſeitens des Londoner Grafſchaftsrates von der Regierung
für Zeppelinſchäden verlangte Schadenerſatz die Höhe von
6 Millionen Mark erreicht 32 Bürgermeiſter betroffener
Ortſchaften organiſieren eine Bewegung wodurch der Re
ierung das Mißvergnügen der Bevölkerung über das Ver

ben geſamten Warnungsdienſtes ausgeſprochen wer
en ſoll

Take Jonescu fährt nach Paris und London
I U Bukareſt 12 Febr Nach der Rückkehr Filipescus

aus Rußland wird Take Jonescu nach Paris und London
reiſen angeblich auf perſönliche Einladung Poincarés unden daß der engliſche Schatzkanzler im nächſten Budget eine König Georgs

Deutſches Reich

Die Kriegsgewinnſtener kommt
WTB Berlin 12 Fehr Nach verſchiedenen Blättern

ſoll die Kriegsgewinnſteuer in den nächſten Tagen dem
Bundesrat zugehen Anfang März ſo nehme man an werde
ſie für die Beratungen im Reichstag bereit ſein

Der Bund der Feſtbeſoldeten zur wirtſchaftlichen
Annäherung der Mittelmächte

Berlin 12 Februar Der Hauptvorſtand des Bundes der
Feſtbejoldeten beſchäfügte ſich in ſeiner letzten ung u g
auch mit der Frage der wirtſchaftlichen Annäherung Deutſchlands und Oeſterreich Ungarns Er begrüßt Hrundſatzuch die

Beſtrebungen auch eine engere wirtſchaftliche Fühlung zwiſchen
den ſchon militäriſch engverbündeten Reichen herzuſtellen Der
Bund der Feſtbeſoldeten wird in gemeinſame Beratungen mit
Feſte Bruderorganiſation dem Reichswirtſchaftsverband der

eſtbeſoldeten in Oeſterreich Ungarn eintreten inwieweit bei
der Form der wirtſchaftlichen Annäherung auch die Intereſſen
der Feſtbeſoldeten und der übrigen Verbraucher zu berück
l ſind Jedenfalls ſpricht der Hauptvorſtand des Bundes
der Feſtbejoldeten ſchon heute ſeine Anſicht dahin aus daß bei
der Erſchwerung der allgemeinen Lebenshaltung wie ſie der
Weltkrieg ſchon ſowieſo im Gefolge haben wird die wirtſchaft
liche Annäherung an Oeſterreich Ungarn und die Erweiterungunſeres Wirtſchaftogebietes nicht zu einer neuen Verteuerung

der notwendigſten Bedarfsartikel und einer weiteren Erſchwe
rung der allgemeinen Lebenshaltung führen darf
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der Amtsverſchwiegenheit geheim

T V Wien 12 Februar Die vorgeſtern von derfehſwen e Tee rig Anleihe von 127,2 u er
ur die erſte Rate einer von einem deutſchein Ausſicht geſtellten Anleihe dar Da agfr cher et

reich und Ungarn quotenmäßig aufgeſtellt with entſpricht der

genannte Betrag erreich und Ungarn einer t
anleihe von 200 Mill Mt Die Kontrahenten in Oeſterreich
Ungarn ſind die beiden Poſtſparkaſſen in Deutſchland ein aus

der Deutſchen Bank der en und den Bank
häuſern S Bleichröder und Mendelsſohn Co beſt s
Konſortium Die 200 Mill Mk ſtellen die Anleiherate für
Januar und Februar dar In den Wiener Verhandlungen mit
dem Reichsſchatzſekretär Helfferich n der öſterreichiſchun
gariſche Valutabedarf auch für die nächſten Monatworden ſein h f ch nate ſichergeſtell

Unſer Arbeitsmarkt
WTB Berlin 12 Febr Die Blätter ſchreiben über dendeutſchen Arbeitsmarkt im Jahre 1915 dal wenn das Aus

land überhaupt noch überzeugt werden könne und wolle das
deutſche Wirtſchaftsleben unter dem Weltkriege trotz aller
Anſtrengungen unſerer Feinde weniger litt als man draußenund drinnen annahm ſo müſſe ihm die Darſtellung des
Kaiſerlich Statiſtiſchen Amtes über die Lage des Arbeits
marktes in Deutſchland dafür den Beweis liefern

Eine Fleiſchkarte für Bayern
c B Der bayeriſche Landwirtſchaftsrat hat ſich für di

Einführung der Fleiſchkarte als eines wichtigen Mittels zur
Volksernährung ausgeſprochen empfiehlt aber zunächſt die
fleiſchloſen Tage auch für die Privatwirtſchaften zwangs
weiſe und mit Strafandrohung durchzuführen Auch der
Münchener Lebensmittel Ausſchuß hat ſich mit der Frage der
Fleiſchkarte beſchäftigt hält aber ſeine Beſchlüſſe noch unter

Man glaubt daß die
Fleiſchkarte für die Bayern kommt

Beſtätigung der erſten beiden ſozialdemokratiſchen
Beigeordneten in Preußen

Das Königlich Preußiſche Staatsminiſterium beſtätigt
in der weſtfäliſchen Stadt Hoeſcheid die Wahl der beider
ſozialdemokratiſchen Stadtverordneten Freund und Klein z
unbeſoldeten Beigeordneten Die Veſtätigten ſind die erſte
ſozialdemokratiſchen Veigeordneten im Königreich Preußen

Der Wahlprüfungsausſchuß des Abgeordnetenhauſes be
ſchloß am Donnerstag dem Hauſe die Gültigkeitserklärung
der Wahlen der Abgeordneten Jderhoff Fk Dr
Gaigaklat Konſ Littauer und Frentzel Konſvorzuſchlagen wie das bereits in der vorigen Seſſion ge
ſchehen war ohne daß jedoch das Haus damals zur Beſchluß
faſſung gekommen wäre

Letzte Depeſchen

Eine engliſche Schlappe in Meſopotamie
WTB London 12 Februar Das Reuterſche Buregar

meldet aus Meſopotamien Eine Erkundungsabteilun
wurde am 7 Januar beim Rückzuge von Nasrije von Ara
bern angegriffen Unſere Geſamtverluſte betrugen 573 Man
Der Feind hatte über 300 Tote Am 9 Januar überrumpelt
die ausgeſandte Strafexpedition die Araber und zerſtö
vier Dörfer Unſere Verluſte hierbei betrugen ſechs nn

Verantwortlich für den politiſchen Teil Stegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provingzialnachrichten Gerihht Handel
Cugen Vrinkmannz Feuilleton Vermiſchtes r w J
Siegfried Dock für Unterhaltungsblatt und Zetzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich
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Heute berents zum 14 Mal

Der lustige Vagabund
Eine Spitzbubengeschichte mit Gesang u Tanz in 4 Aufzügen

I Paul Beckers als Gast
Sonntag 5 Uhr 2 Vorstellungen

Nechm 0,30 0,55 0,80 1 10 Erwochsene ein Kind frei

Saalschloss Brauerei
Sonntag den 13 Februar von nachm bis abends z11 Uhr

zwei Konzerte
der Kapelle Görlach

Oas Abendkonzert unter Mitwirkung der Opernſängerin Frl Anna Reise

Eintritt 35 Pf Karten gültig Militär frei F WIlnkler

Restaurant Thalia Festsàle
Iinh Emll Osborg Geiststr

ne Familien Konzert
Thaliasaäle Dienstag 15 Febr Uhr

Einmaliger Tanzahend
RITA

SAGCHETTO
ranz Poret nach e Strauss h Waldteufelinstein MoszkowstkiAm mer m eisier Rich Richter

Konzertflügel Blüthner aus dem Magezin von B Döll
Karten zu M 10 10 10 55 05 bei Heinr Hothan

Donnerstag 17 Februar abends 8 Uhr
im Saale der Loge zu den fünf Türmen Albrechtstr

Liederabend

Else Hüdebrand
unter Mitwirkung des Pianisten

Fritz Lindemann Berlin
Lieder von Wolf Löwe Brahms Mozert Reinecke Humper

dinck Chopin Liszt Scarlatti Gluck und SchumannVollständige Vortragsfolge en den Anschlagsäulen

Konzeriflügel C Bechstein e Wacg Reinhold Koch
Karten zu 3 10 10 und 05 Mk in dHofmusikalienhandlung keinhotd Koch

I Alte Promenade l a Fernsprecher 1199 u
Saal der Loge zu den 5 Tür men Albreentstr

Montag den 21 Februar 8 Uhr

129 Kammermusik Abonc
der Herren Konzertmweister Paul WIe Alfred Wille
Bernhard Unkenstein Professor Georg Wille unter Mit
wirkung des Gewandheaus Flötisten M an Schwedler
Streichquartett dur op 79 Nr 1 von Ha yd n Flöten
Ser e von Beethoven Streichquartett D dur

von Mendelssohn
Karten zu M 10 10 55 05 bei Heinrich Hothan
Saal der Loge zu den s Türmen Albrechtstr

Dienstag den 22 Februar abends 8 Uhr

Marcel Salzer
Auslese aus sämtlichen Salzer Programmen
Karten zu M 10 10 55 05 bei Heinrich Hothan II

I vHaal ger Loge zu en 5 Türmen Abrecnistrassoe

Mittwoch den I März 8 UhrJ LAMBRiNo
Schumann Abendl

Faschingsschwank Sonate Fis moll Rinderszenen
Arabeske Romenze Fis dur Vogel als Prophet Traumeswirren

Konzertflügel Blütaoer Vertreter B Döll
Karten zu 10 10 1,55 05 bei Heinrich Hofhan

Gasthof Modler BüschdorfSonntag den 13 Februar 1916 nachm 4 Uhr a

Militär Streich Konzert
ausgeführt von der Kapelle der 2 Erſatz Abteilung des Mansf

Feld Art Regts Nr 75
Leitung Herr Kgl Obermuſikmeiſter C Steuer

Eintritt 30 Pfg
Militär bis Portepeeträger Ermäßigung Verwundete frei

Fernruf 3299
Halteſtelle der elektriſchen Straßenbahn

Abfahrt Markt und Riebeckplatz mit 12Minutenverkehr

men n an m m Frnfen n wen
Zucherfabrik Klepzig CöcthenAnhalt

W
Avtorn

blehtspfeltaus

Februar

Kit a

S
e

2

als

Maikönigin
Romen einer Tänzerin in 4 Akten

begion 3 Uhr

17

Imhoff
Schauspiel in

PaSsale

Iteater

Artur

6 Akten
noch dem gleichnamigen
Roman Von Hans Land

Ein aufsehen
erreqgender Film

Stickereien
Deutsche und Schweizer Erzeugnisse

in bekannt feinen erstklassigen Ausführungen

Schweizer Stickerei 68kleine neue Muster 21860 Meter das Stück P
Schweizer Stickerei

solide hübsche Ausführung

Prima Madapolam Stickerei
vornehme zarte Verarbeitung

Unterrock Stickereienbesonders preiswert e Meter 135 55 Pr

Doppelstoff Languetten Madapolam

4,60 Meter

4,60 Meter das Stück 98 P

Schweizer StickereiEin und Ansätze 4,10 Meter das Stück 125 P

Schweizer Madapolam Stickerei
wirkungsreiche Muster

4,10 Meter das Stück 165 P

Spezial Stickerei Marke 8 S B 195 w
vorzüglicher Stoff grosse Musterwahl 4

a n 225

a uar san 110 70 55

hitt ten unser Spezial Stickereifenster
zu beachten

Bruxmmer Bonjamin
Grosse Ulrichstrasse 22/23

r Erstklassiges

Schneidige Mädels

Altenburger Hot
Alter Markt 4 Eing Kutschgasse

Der schöne kleine Ernst

Kapelle

das Unikum

v 7 Uhr ab
Sonntogs

programm
10 P

Sonntags früh 11 bis I,
nachmittags von 3 Uhr an

Witz und T
Humor

Eintritt

lrrigatoren

SpülapparateSpülkannen
Spülpulver

C Klappenbach
enbaGr a 41

Ecke Kaulen
berg

wochentags frei

Sonntags
e 7

H Sohnee Nacht
Gr Steinſtr 84

Erstes geh für guteStrumpfwaren und

Sonntag den 13 Febnachm 3 s 1916Fremqenvorsteiiun
bei ermässigten Preis

Der BettelstudenOperette w t e
Ank 7 Uhr Enge 11

Tannhäuser r
Oper von Richard Wagner

2

c u

r den 14 Februa
Ani T Uhr Ende nach ſohre
Jausend und eins Raeht

Overette von J Strauss
IIIIIIIIIIIIIII Wininniiumunminiimmn

WCnalia Sheater
Sonntag den 13 Frrvarabends 8 1916Gaſtſpiel des dihenler Verſonals

Volkstümliche Preiſe
Penſanv

Schwank von ink von Laufs

e xgJm

Z00
Sonntag den 13 Februar

nachmittags 3 Uhr

Grosses Konzert
vom

Görtach Orochester
Eintrittspreiſe

Erwachſene 30 Pf Kinder 20 Pf
Militär ohne Dienſtgrad ahlt vor

mittags 10 Pf nachm 20 P

e ee e e

D

Mittwoch den 16 Februar
abends 8 Uhr

I beselsdafts Hanpen

vom
Stadttheater Orchester

LeitungKapellmeiſter H Hppenheim

unter Mitwirkung des Violin
virtnoſen Ossip Schnirün

aus Berlin
Eintrittspreis 30 Pfg pro Perſon

Dauerkarten haben ohne Nach
zahlung Gültigkeit

3

18 2 6 M B Brmm

Fr 2 St13 2 7 h U II Be

ßiesenauswaht

Speisezimmern
Herrenzimmern
Schlafrimmern
Salons usW

noch zu alten Preisen
empfiehlt

2 6 Hauptmann
Kl Ulrichstr 36 a u D

Ritter
155 m

Flügel
sind das Entzüucken

jedes Künstlers
Unübertroffen in Ton

und Preiswürdigkoeit

Auf arbeiten
aller Metallgegenständee

Reparatüren

H Krumhaar Meter
Mittelstrasse 5 Tel 2441

Allergrößte Auswahl
aller Arten

F B Heinzel
Leipzigerſtraße 908 99

Metallbetten er
Trihotagen I Elsenmö

Holzrahmenmatratz Kinderbetten
beltabrik Suhl i Thür
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